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Liebe Schwestern und Brüder im Glauben!

Mitten in der Zeit der Vorbereitung auf un-
ser höchstes Fest – Ostern – mitten in der 
Fastenzeit also werden die Pfarren Ihres De-
kanates gemeinsam mit mir einen Aufbruch 
wagen. Einen Aufbruch zu ihm, dem Mensch 
gewordenen Gott, der am Kreuz für uns ge-
storben und auferstanden ist. Eine Woche 
lang werden wir gemeinsam aufbrechen und 
Aufbrüche geschehen lassen - Aufbrüche aus 

Gewohntem, aus unserem Alltag, aus unseren fest gefahrenen Anschau-
ungen. Aufbrüche hin zum Zentrum unseres Glaubens, zu Jesus Christus. 
An vielen Orten können wir uns über unsere Aufbrüche austauschen - in 
Schulen, in Betrieben, bei gemeinsamen Gebeten, bei der Feier der Hei-
ligen Messe, am Bauernmarkt früh morgens ebenso wie in Gasthäusern, 
Pfarrsälen, Kirchen oder Veranstaltungszentren. 
Eine Woche lang können wir Lebensdialoge führen, können wir uns gegen-
seitig auf Augenhöhe von unseren Lebensaufbrüchen, von unseren Freu-
den aber auch Sorgen erzählen.

Ich lade Sie herzlich ein, mit mir gemeinsam zu Ihm aufzubrechen, mit mir 
gemeinsam unsere Lebenspanzer aufzubrechen, um ihn einzulassen.
Ich danke den Pfarren und allen, die diese Begegnungswoche vorbereitet 
haben und freue mich schon auf unseren gemeinsamen Aufbruch zu ihm.

Gottes Segen erbittet für Sie alle 

Dr. Alois Schwarz
Diözesanbischof

Grußwort unseres Diözesanbischofs
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In der Natur ist bald wieder die Lebensfül-
le des Frühjahrs mit Händen zu greifen, das 
Wachsen und Blühen, die Blumen und Far-
ben, das Aufbrechen zu neuem Leben.
In diese Aufbruchsstimmung der Natur hi-
nein setzen wir ein Zeichen des Auf-bruchs 
in unserem Dekanat Wolfsberg.

„Aufbruch zu Ihm“ – so lautet das Thema 
der Kontaktwoche, die in Zusammenarbeit 
mit dem Bischöflichen Seelsorgeamt und 
der Katholischen Aktion vom 26. März bis 1. 
April 2011 stattfinden wird.

Im gemeinsamen Feiern und in den vielfältigen Begegnungen wollen wir 
bewusst Christus in den Blick nehmen und gleichsam wie die ersten Jün-
ger zu Ihm hin aufbrechen: „Meister, wo wohnst du?“ – Er antwortete: 
„Kommt und seht!“ Da gingen sie mit und sahen, wo er wohnte und blie-
ben jenen Tag bei ihm (Joh 1,39).
„Aufbruch zu Ihm“ kann in diesen Tagen für uns bedeuten:

• Sich bewusst auf den Weg machen – dazu ladet auch 
der Pilgerweg ein;

• aus dem Gewohnten und Alltäglichen heraustreten, ausbrechen;
• sich aufmachen, um Neues zu suchen oder Altes neu zu gewinnen;
• Wesentliches des Lebens neu erkennen und vertiefen;
• Glaubensgemeinschaft suchen und finden.

Es freut uns sehr, dass unser Hochwürdigster Herr Diözesanbischof Dr. 
Alois Schwarz mit seinen Mitarbeitern/innen die Kontaktwoche begleiten 
und in diesen Tagen mit uns gemeinsam auf Christus hin aufbrechen wird. 
Darüber hinaus wird er auch ein aufmerksames Ohr unseren Sorgen und 
Anliegen schenken.

Möge vieles, was in dieser Woche an Gutem aufbricht, in den einzelnen 
Pfarren des Dekanates weiter wachsen. Dafür erbitten wir Gottes Segen!

Ihr Dechant 
Erich Aichholzer

Grußwort des Dechants
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Einleitung

Das Dekanat Wolfsberg liegt in der Mitte des Lavanttales und wird im Nor-
den vom Dekanat Sankt Leonhard, im Süden vom Dekanat Sankt Andrä, 
im Westen vom Dekanat Krappfeld und im Osten von der Steiermark um-
grenzt, es liegt zwischen Sau- und Koralpe, zwischen Seetaler Alpen und 
Pack. 
Das Dekanat Wolfsberg wird von acht Pfarren gebildet, denen sechs Prie-
ster als Pfarrer bzw. Provisor vorstehen. 111 Frauen und Männer engagie-
ren sich als Pfarrgemeinderäte/innen, darüber hinaus sind hunderte wei-
tere ehrenamtlich im Leben der Pfarren engagiert. 
In der Pfarre St. Michael bei Wolfsberg befindet sich der Karmel Himmelau 
der Karmelitinnen, in der Pfarre Wolfsberg betreuen Mönche des Ordens 
des Heiligen Benedikt die Rektoratskirche Mariä Himmelfahrt (ehemalige 
Kapuzinerkirche). Durch das Dekanatsgebiet führen gleich vier Pilgerwege: 
der Benediktweg, der Marienpilgerweg, der Mariazellerweg und der Hem-
ma-Pilgerweg.
Wirtschaftlich ist das Dekanat vor allem von der Holz- und holzverarbei-
tenden Industrie und der Landwirtschaft geprägt, pastorale Schwerpunkte 
des Dekanates sind die Verkündigung des Evangeliums in alle Bevölke-
rungsschichten hinein und die dekanatliche Jugendarbeit, die ihr Zentrum 
im wahrsten Sinn des Wortes im „Jugendzentrum Avalon“ in Wolfsberg 
findet. Die Pfarre Wolfsberg ist mit mehr als 10.000 Katholik/innen übri-
gens die größte Kärntner Pfarre, insgesamt leben knapp 22.300 Katholik/
innen im Dekanat. 

Eine Woche lang werden im Dekanat Wolfsberg Veranstaltungen stattfin-
den, deren Ziel es ist, mit den Menschen im Dekanat ins Gespräch zu kom-
men, einen Dialog über Themen und Fragen des Lebens zu führen. „Le-
bensdialoge“ sind ein pastoraler Schwerpunkt unserer Diözese, der sich 
verstärkt in der Kontakt- und Begegnungswoche widerspiegelt. Die „Me-
thodenpalette“ reicht dabei vom gemeinsamen Feiern des Gottesdienstes 
über verschiedene liturgische Feiern, Begegnungsorte, Vorträge, Wallfahr-
ten, Pilgern, hin zu Schul- und Betriebsbesuchen oder der Möglichkeit, 
dem Bischof auf der Straße zu begegnen - zum Beispiel am Bauernmarkt. 
Die Veranstalter freuen sich schon darauf, mit Ihnen ins Gespräch zu kom-
men und Sie bei einer (oder mehreren) der mehr als 40 Einzelveranstal-
tungen der Woche zu treffen.

Für das Vorbereitungsteam
Maximilian Fritz
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Samstag, 26. März 2011

Pilgern im Dekanat: An vier Tagen machen sich Pilger auf den Weg, um 
gemeinsam auf vier unterschiedlichen Pilgerwegen das Dekanat 
Wolfsberg zu durchschreiten. Für Teilnehmer/innen, die an allen 
vier Tagen oder an einzelnen Tagen mitpilgern wollen, wird ein 
Shuttle-Bus organisiert. Um diesen Service in Anspruch nehmen zu 
können, ist eine Anmeldung unbedingt nötig. Anmeldungen nimmt 
das Referat Pilgern und Reisen entgegen. (Telefonnummer: 
0463/ 58 77 2115)
Die Strecke führt teilweise durch alpines Gelände; eine gute 
Grundkondition, eine gesunde Selbsteinschätzung bzgl. körper-
licher Belastbarkeit und entsprechende Ausrüstung sind erforder-
lich !!!!

 Pilgern im Dekanat: auf dem Benediktweg 
Die Etappe des ersten Tages führt ca 17km, ein großer Teil davon 
am Benediktweg von Gräbern nach St. Marein, wo wir rechtzeitig 
zur Dekanatswallfahrt ankommen werden. 
Ort und Zeit: wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Anmeldung im Referat Pilgern und Reisen (0463/5877 2115)

 Mitveranstalter: Referat Pilgern und Reisen, Kärntner Kirchenzeitung 
„Der Sonntag“

Dekanatswallfahrt und Heilige Messe 
 Gemeinsam mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz feiern wir 

die Heilige Messe und haben im Anschluss Zeit für Gespräche. 
Achtung: an diesem Abend keine eigene Vorabendmesse in den 
Pfarren
Ort und Zeit: Pfarrkirche St. Marein, 18.00 Uhr

„Nachtschwärmertreff“
 Mitarbeiter/innen der Pfarre Wolfsberg und der Katholischen Ju-

gend machen am Kirchplatz die Nacht zum Tag und schenken Tee 
und Zeit für Nachtschwärmer/innen
Ort und Zeit: Kirchplatz vor Markuskirche, Wolfsberg
23.00 - 00.30 Uhr

Öffentliche und allgemein zugängliche 
Termine während der Kontaktwoche
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Sonntag, 27. März 2011

Heilige Messen in den Pfarren des Dekanates laut Gottesdienstordnung. 
Bei der Sonntagsmesse der Pfarre St. Michael wird das Weltjugend-
tagskreuz Einzug ins Dekanat halten und uns die Woche durch die 
Pfarren begleiten.

Heilige Messe mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz in der Pfarre 
Kamp. Im Anschluss an die Messe Gesprächs- und Begegnungs-
möglichkeit mit dem Bischof

 Ort und Zeit: Pfarrkirche Kamp, 09.00 Uhr

Pilgern im Dekanat: auf dem Marienweg
 Die zweite Tagesetappe führt rund 21 km von St. Marein nach 

St. Leonhard auf der Saualpe. An diesem Tag gehen wir einen Teil 
des Marienpilgerweges und werden auch das Dekanat St. Andrä 
besuchen. Die Route führt der Lavant entlang nach St. Andrä und 
danach bergan über Pölling nach St. Leonhard auf der Saualpe 
(1224m Seehöhe).
Ort und Zeit: wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Anmeldung im Referat Pilgern und Reisen (0463/5877 2115)
Mitveranstalter: Referat Pilgern und Reisen, Kärntner Kirchenzeitung 
„Der Sonntag“

Kreuzweg mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz in St. Michael. 
Gemeinsam mit unserem Bischof und den Vereinen und Gruppen 
des Ortes gestaltet die Pfarre St. Michael eine nachmittägliche 
Kreuzwegandacht.
Ort und Zeit: St. Michael, 14.30 Uhr

„Leben und Wirken von Mutter Theresa“ - 
Vortrag und Gespräch mit Pater Laurent Pinto im Buchhofstadel 
Ort und Zeit: Buchhofstadel, Landwirtschaftliche Fachschule Buch-
hof, Wolfsberg, 19.00 Uhr
Mitveranstalter: Päpstliches Missionswerk, Referat für Mission und 
Entwicklungszusammenarbeit

Öffentliche und allgemein zugängliche 
Termine während der Kontaktwoche
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Montag, 28. März 2011

„Bahnhofsmission“ der Katholischen Jugend: Gemeinsam mit 
Jugendseelsorger Mag. Gerhard Simonitti werden Mitglieder der 
Katholischen Jugend Kirche in den öffentlichen Raum tragen und 
mit Jugendlichen ins Gespräch kommen.
Zeit und Ort: 07.00 Uhr, irgendwo in Wolfsberg - lassen sie sich 
überraschen

Schulbesuch: Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz besucht das Schul-
zentrum Wolfsberg und wird mit den Schüler/innen und Lehrer/
innen ins Gespräch kommen und die Heilige Messe feiern.
Ort und Zeit: Schulzentrum Wolfsberg, ab 08.00 Uhr

Pilgern im Dekanat: auf dem Mariazellerweg
Die dritte Pilgeretappe führt 21km lang entlang des Mariazeller-
weges in alpinem Gelände von St. Leonhard auf der Saualpe zum 
Klippitztörl. Achtung: diese Etappe benötigt alpine Grunderfahrung 
und ist anstrengend (ca 800 Höhenmeter im Aufstieg, ca 400 Hö-
henmeter im Abstieg). Die Etappe wird nur bei passenden meteo-
rologischen Bedingungen durchgeführt.
Ort und Zeit: wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Anmeldung im Referat Pilgern und Reisen (0463/5877 2115)
Mitveranstalter: Referat Pilgern und Reisen, Kärntner Kirchenzeitung 
„Der Sonntag“

„Kirche und Jugend im ländlichen Raum“ - Diözesanbischof Dr. 
Alois Schwarz kommt mit der Landjugend und Interessierten zu 
einem Gespräch zum Thema „Die Zukunft des ländlichen Raumes 
und die Rolle der Kirche“ zusammen.
Ort und Zeit: Haus der Musik, St. Stefan, 19.00 Uhr

Öffentliche und allgemein zugängliche 
Termine während der Kontaktwoche



9

Dienstag, 29. März 2011

„Bahnhofsmission“ der Katholischen Jugend: Gemeinsam mit 
Jugendseelsorger Mag. Gerhard Simonitti werden Mitglieder der 
Katholischen Jugend Kirche in den öffentlichen Raum tragen und 
mit Jugendlichen ins Gespräch kommen.
Zeit und Ort: 07.00 Uhr, irgendwo in Wolfsberg - lassen sie sich 
überraschen

Pilgern im Dekanat: auf dem Hemmaweg
Die letzte Pilgeretappe führt auf dem Hemma-Pilgerweg vom 
Klippitztörl zurück zu unserem Ausgangspunkt, nach Gräbern. Die 
rund 15km lange Strecke führt vorbei am Schafferkögele (1473m) 
und dem Bischofeck (1357m) nach Prebl und Gräbern.
Ort und Zeit: wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Anmeldung im Referat Pilgern und Reisen (0463/5877 2115)
Mitveranstalter: Referat Pilgern und Reisen, Kärntner Kirchenzeitung 
„Der Sonntag“

„Erfahr(J)ung“: Jugendseelsorger Mag. Gerhard Simonitti besucht mit 
Jugendlichen der Katholischen Jugend das Altenheim Wolfsberg und 
feiert dort die Heilige Messe 
Ort und Zeit: Altenheim Wolfsberg, 15.00 Uhr

Jugendgebet: Pfarre und Katholische Jugend laden Jugendliche zum 
Jugendgebet in den Pfarrhof ein
Ort und Zeit: Pfarrhof St. Marein, 18.00 Uhr

Heilige Messe im Krankenhaus: Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz fei-
ert mit Patient/innen, Angehörigen und Personal die Heilige Messe 
in der Krankenhauskapelle in Wolfsberg
Ort und Zeit: Krankenhaus Wolfsberg, 18.00 Uhr

„Von Hexen und sonstigen (Weibs-)Teufeln: eine kurze Geschichte 
des Hexenwesens“ - Vortrag von Mag. Maximilian Fritz (Theologe 
und Historiker).
Ort und Zeit: Pfarrhof St. Gertraud, 19.30 Uhr
Mitveranstalter: Katholischer Akademikerverband

Öffentliche und allgemein zugängliche 
Termine während der Kontaktwoche
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Mittwoch, 30. März 2011

„Bahnhofsmission“ der Katholischen Jugend: Gemeinsam mit 
Jugendseelsorger Mag. Gerhard Simonitti werden Mitglieder der 
Katholischen Jugend Kirche in den öffentlichen Raum tragen und 
mit Jugendlichen ins Gespräch kommen.
Zeit und Ort: 07.00 Uhr, irgendwo in Wolfsberg - lassen sie sich 
überraschen

„Biblisch Kochen“ - die Pfarre St. Michael und das Katholische Familien-
werk laden Koch - und Esswillige ein, einmal biblische Rezepte zu 
versuchen. Keine Angst - am Programm stehen keine Heuschre-
cken und wilder Honig, aber durchaus Rezepte aus dem Kochbuch 
„Bibel“.
Durch den kulinarischen Abend führen Frau Renate Kurnik und 
Johanna Hofer.
Ort und Zeit: Buschenschank Herritzer, St. Michael, 18.00 Uhr
Mitveranstalter: Katholisches Familienwerk

„Jugendvesper“: die Katholische Jugend lädt zum gemeinsamen Versper-
gebet in die Kapelle des Pfarrhofes Wolfsberg
Ort und Zeit: Pfarrhof Wolfsberg, 18.30 Uhr

„Brennende Fragen in Kirche und Gesellschaft“ - Diskussion mit 
Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz
Moderation: Chefredakteur-Stellvertreter 
Adolf Winkler, Kleine Zeitung
Markussaal, Wolfsberg, 19.30 Uhr
Eine Kooperation mit der Kleinen Zeitung

Öffentliche und allgemein zugängliche 
Termine während der Kontaktwoche
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Donnerstag, 31. März 2011

„Bahnhofsmission“ der Katholischen Jugend: Gemeinsam mit 
Jugendseelsorger Mag. Gerhard Simonitti werden Mitglieder der 
Katholischen Jugend Kirche in den öffentlichen Raum tragen und 
mit Jugendlichen ins Gespräch kommen.
Zeit und Ort: 07.00 Uhr, irgendwo in Wolfsberg - lassen sie sich 
überraschen

„Fest der Generationen“ - Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz 
besucht das Pflegeheim St. Gertraud und feiert dort die Heilige 
Messe. Im Anschluss daran findet ein Fest der Generationen statt.
Ort und Zeit: Pflegeheim St. Gertraud, ab 09.00 Uhr

„Was ich den Bischof fragen wollte“ - Diözesanbischof Dr. Alois 
Schwarz trifft im GH Neuwirt mit der Pfarrbevölkerung von St. 
Margarethen zusammen.
Ort und Zeit: GH Neuwirt, St. Margarethen, 15.00 Uhr

„GPS“- die Katholische Jugend hat „Schätze“ in Wolfsberg versteckt, die 
es per GPS zu finden gilt.
Ort und Zeit: Jugendzentrum Avalon, Wolfsberg 16.00 Uhr

„Anbetungsstunde“ - gemeinsam mit Diözesanbischof Dr. Alois 
Schwarz beten Eltern für ihre Kinder
Ort und Zeit: Rektoratskirche „Maria Himmelfahrt“, Wolfsberg, 
19.30 Uhr

Öffentliche und allgemein zugängliche 
Termine während der Kontaktwoche



12

Freitag, 01. April 2011

„Bahnhofsmission“ der Katholischen Jugend: Gemeinsam mit 
Jugendseelsorger Mag. Gerhard Simonitti werden Mitglieder der 
Katholischen Jugend Kirche in den öffentlichen Raum tragen und 
mit Jugendlichen ins Gespräch kommen.
Zeit und Ort: 07.00 Uhr, irgendwo in Wolfsberg - lassen sie sich 
überraschen

Bauernmarkt - Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz besucht den 
Wolfsberger Bauernmarkt.
Ort und Zeit: Bauernmarkt Wolfsberg, ab 07.30 Uhr

Firmstunde mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz. Die Firmlinge 
des Dekanates sind zu einer besonderen Firmstunde mit unserem 
Bischof eingeladen.
Ort und Zeit: Markussaal Wolfsberg, 16.00 Uhr

„Dank an Ehrenamtliche“ - Sie sind der „Motor“ pfarrlichen Lebens, 
die unzähligen Frauen und Männer, die sich ehrenamtlich in und für 
ihre Pfarren einsetzen. Zum Dank für das viele Engagement feiert 
Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz mit den Ehrenamtlichen die 
Heilige Messe
Ort und Zeit: Pfarrkirche Wolfsberg, 18.00 Uhr

Im Anschluss an die Heilige Messe gibt es ein Zusammenkommen 
mit dem Bischof im KUSS in Wolfsberg. Umrahmt vom Chorus 
Paradisi und 2inblue
Ort und Zeit: KUSS, 19.30 Uhr

Öffentliche und allgemein zugängliche 
Termine während der Kontaktwoche
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Samstag:  Nachtschwärmertreff
Montag bis Freitag: „Bahnhofsmission“
Dienstag:  „Erfahr(J)ung“ im Altenheim Wolfsberg
  Jugendgebet in St. Marein
Mittwoch:  Jugendvesper in der Pfarrhofkapelle in Wolfsberg
Donnerstag:  „GPS-Suche“
Freitag:  Firmstunde mit Bischof Dr. Alois Schwarz

Außerdem wird während der Kontaktwoche das Weltjugendtagskreuz 
in unserem Dekanat von Pfarre zu Pfarre gebracht werden.

Nähere Informationen zum Jugendprogramm in ihrer Pfarre oder im 
Jugendzentrum Avalon in Wolfsberg
Telefonnummer: 0676 / 8772 2465

Samstag, 02. April 2011

Premiere des Theaterstückes
„Halb auf dem Baum“
von Sir Peter Ustinov

 Sir Peter Ustinov hat nicht nur als Schauspieler Filmgeschichte ge-
schrieben (er spielte u.a. den Kaiser Nero in „Quo Vadis“), sondern 
war auch als erfolgreicher Bühnenautor und Schriftsteller tätig. Die 
Theatergruppe der Katholischen Jugend Lavanttal hat nun ein Stück 
von Ustinov für die Bühne des Markussaales in Wolfsberg adaptiert 
und führt dieses an folgenden Terminen auf:

Samstag, 02. April 2011, 19.30 Uhr (Premiere)
Sonntag, 03. April 2011, 14:00 Uhr
Samstag, 09. April 2011, 19:30 Uhr

Termine und Aktionen der Katholischen 
Jugend während der Kontaktwoch

Aviso
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Samstag, 26.03.2011

 » Besuch des Klosters Himmelau
 » Treffen mit den Priestern des Dekanates
 » Segnung der Pfarr-Kerzen für die Kontaktwoche 

im Kloster Himmelau
 » Heilige Messe und Dekanatswallfahrt in St. Marein, 18.00 Uhr

Sonntag, 27.03.2011

 » Heilige Messe in Kamp, 09.00 Uhr
 » Kreuzweg in St. Michael, 14.30 Uhr

Montag, 28.03.2011

 » Besuch des Schulzentrums in Wolfsberg
 » Treffen mit Direktoren und Religionslehrer/innen im AHS-Bereich
 » Treffen mit Religionslehrer/innen im Pflichtschulbereich
 » Betriebsbesuch Druckerei Theiss in St. Stefan
 » “Kirche und Jugend im ländlichen Raum“ - Treffen mit Landjugend 

und Interessierten, Haus der Musik, St. Stefan, 19.00 Uhr

Dienstag, 29.03.2011

 » Bischof besucht Familien in der Pfarre Forst
 » Feier der Heiligen Messe in Krankenhauskapelle 

in Wolfsberg, 18.00 Uhr

Termine mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz 
auf einen Blick

Termine ohne Orts- und Zeitangaben sind nicht öffentlich
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 » Mittwoch, 30.03.2011

 » Betriebsbesuch Fa. Offner
 » Brennende Fragen in Kirche und Gesellschaft“ - 

Diskussion mit Bischof Dr. Alois Schwarz
Moderation: Chefredakteur-Stellvertreter Adolf Winkler, Kleine 
Zeitung
Markussaal, Wolfsberg, 19.30 Uhr
Eine Kooperation mit der Kleinen Zeitung

Donnerstag, 31.03.2011

 » Fest der Generationen im Pflegeheim St. Gertraud, 09.00 Uhr
 » „Begegnung mit dem Bischof“ - Gespräche im GH Neuwirt in St. 

Margarethen, 15.00 Uhr
 » Anbetungsstunde mit dem Bischof in der Rektoratskirche „Maria 

Himmelfahrt“ in Wolfsberg, 19.30 Uhr

Freitag, 01.04.2011

 » Besuch Bauernmarkt
 » Treffen mit politischen Entscheidungsträgern und Einsatzkräften
 » Firmstunde im Markussaal in Wolfsberg, 16.00 Uhr
 » Heilige Messe mit pfarrlichen Ehrenamtlichen 

aus den Pfarren, 18.00 Uhr
 » Dankesfest mit pfarrlichen Ehrenamtlichen im KUSS

Termine mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz 
auf einen Blick

Termine ohne Orts- und Zeitangaben sind nicht öffentlich



Die Kontaktwoche 
„Aufbruch zu ihm“ 

ist eine Initiative der Pfarren des Dekanates Wolfsberg 
mit Unterstützung des Bischöflichen Seelsorgeamtes, 
der Gliederungen der Katholischen Aktion Kärnten 

und des Bischöflichen Schulamtes.

Genaue Informationen 
zu den einzelnen Programmpunkten 

erhalten Sie in ihrer Pfarre oder unter 
www.kath-kirche-kaernten.at
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